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Geschäftszahlen 1. Halbjahr 2015 Schaeffler Gruppe 

 

Schaeffler setzt profitablen Wachstumskurs fort 

 

 Umsatz im 1. Halbjahr 2015 um 12,4 Prozent auf 6,7 Milliarden Euro ge-

steigert 

 EBIT-Marge trotz Sondereffekten mit 12,2 Prozent weiter auf hohem  

Niveau 

 Free Cash Flow durch Einmalbelastungen aus Refinanzierung belastet  

 Ausblick für 2015 bestätigt 

 

 

HERZOGENAURACH, 20. August 2015. Der global tätige Automobil- und Industriezu-

lieferer Schaeffler blickt auf ein erfolgreiches erstes Halbjahr im Geschäftsjahr 2015 

zurück. „Wir haben im ersten Halbjahr 2015 unseren profitablen Wachstumskurs fort-

gesetzt und sind nun sechs Quartale in Folge gewachsen“, sagte der Vorstandsvorsit-

zende der Schaeffler AG, Klaus Rosenfeld, am Donnerstag bei Vorlage der Ge-

schäftszahlen des ersten Halbjahres. 

 

Die Schaeffler Gruppe erzielte im ersten Halbjahr einen Umsatz in Höhe von 6,7 Milli-

arden Euro. Dies entspricht einem Wachstum von 12,4 Prozent gegenüber dem Vor-

jahr. Ohne Währungsumrechnungseffekte betrug das Wachstum 4,9 Prozent.  

 

Der wesentliche Treiber der positiven Umsatzentwicklung war erneut das Automotive-

Geschäft. Mit einem Umsatzwachstum von 14,1 Prozent im Vergleich zum Vorjahr 

(währungsbereinigt +6,9 Prozent) übertraf die Schaeffler-Sparte Automotive deutlich 

das Wachstum der weltweiten Produktionsstückzahlen für Pkw und leichte Nutzfahr-

zeuge (+0,8 Prozent). Die Sparte Automotive profitierte insbesondere auf den bedeu-

tenden Absatzmärkten in Greater China und den USA von der weiter hohen Nachfra-

ge nach ihren Produkten. Die Umsätze im Industriegeschäft konnten um 7,5 Prozent 

zulegen. Das Wachstum wurde vor allem in der Region Greater China generiert, wo 

sich vor allem die hohe Nachfrage in der Branche Windkraft positiv auswirkte. Ohne 
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Berücksichtigung von positiven Währungseffekten sank der Umsatz der Sparte Indust-

rie um 0,8 Prozent. 

 

Alle vier Regionen der Schaeffler Gruppe verzeichneten ein Umsatzplus, wobei sich 

außerhalb der Eurozone Währungseffekte deutlich positiv auf den Umsatz auswirkten. 

Die Wachstumsdynamik zeigte sich in den einzelnen Regionen sehr unterschiedlich. 

Das höchste Umsatzwachstum erreichte die Schaeffler Gruppe in der Region Greater 

China mit einer Steigerung von 35,4 Prozent (währungsbereinigt +12,0 Prozent) ge-

genüber dem Vorjahr, gefolgt von der Region Americas, in der der Umsatz um 25,6 

Prozent (währungsbereinigt +11,6 Prozent) zunahm. Die Region Asien/Pazifik ver-

zeichnete ein Umsatzwachstum von 11,9 Prozent (währungsbereinigt -0,7 Prozent). In 

der Region Europa lag das Wachstum bei 3,4 Prozent (währungsbereinigt +2,2 Pro-

zent).  

 

Das EBIT (Ergebnis vor Zinsen und Steuern) der Schaeffler Gruppe stieg in den ers-

ten sechs Monaten 2015 im Vergleich zum Vorjahreszeitraum auf 818 Millionen Euro 

(Vj.: 801 Millionen Euro). Die EBIT-Marge gemessen am Umsatz bewegte sich mit 

12,2 Prozent weiterhin auf einem hohen Niveau, konnte jedoch an den hohen Vorjah-

reswert von 13,4 Prozent nicht ganz anknüpfen. „Der Margenrückgang im ersten 

Halbjahr 2015 ist neben Sondereffekten im Zusammenhang mit Rechtsfällen und der 

geschäftsbedingt rückläufigen Marge in der Sparte Industrie auch auf unsere intensi-

vierten Forschungs- und Entwicklungsaktivitäten und höhere Vertriebskosten zurück-

zuführen“, erklärte Finanzvorstand Dr. Ulrich Hauck. „Wir werden im zweiten Halbjahr 

verstärkt darauf achten, die Kostenentwicklung einzugrenzen und auf die weitere Um-

satzentwicklung abzustimmen.“ 

In den ersten sechs Monaten 2015 erwirtschaftete die Schaeffler Gruppe einen Cash 

Flow aus laufender Geschäftstätigkeit in Höhe von 422 Millionen Euro (Vj.: minus 29 

Millionen Euro). Die Investitionsauszahlungen betrugen 501 Millionen Euro (Vj.: 298 

Millionen Euro). Die Investitionsquote (Investitionsauszahlungen im Verhältnis zum 

Konzernumsatz) betrug 7,4 Prozent (Vj.: 5,0 Prozent). Im ersten Halbjahr 2015 ergab 

sich ein negativer Free Cash Flow in Höhe von 72 Millionen Euro (Vj.: minus 325 

Millionen), der insbesondere durch Einmalaufwendungen im Zusammenhang mit der 

Refinanzierung von Euro- und USD-Anleihen belastet war. Die Einmalaufwendungen 

von 173 Millionen Euro entfielen im Wesentlichen auf Vorfälligkeitsentschädigungen, 

die Ende April im Rahmen der Refinanzierung bei der Ablösung bestehender, höher 

verzinster Anleihen zu leisten waren. 
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Die Zahl der Mitarbeiter ist zum Ende des ersten Halbjahres 2015 gegenüber dem 

Jahresende 2014 um knapp 1.500 Beschäftigte auf rund 83.800 angestiegen. Neu-

einstellungen von Fachkräften erfolgten insbesondere in der Fertigung und den ferti-

gungsnahen Bereichen, hier vor allem in den Regionen Europa und Greater China. 

Um der verhaltenen Entwicklung des Industriegeschäfts entgegenzuwirken und die 

Sparte mittelfristig wieder effizienter und profitabler zu machen, hat der Vorstand der 

Schaeffler AG heute ein Programm zur Neuausrichtung der Sparte Industrie verab-

schiedet. Über die wesentlichen Inhalte des Programms wird in einer gesonderten 

Pressemitteilung berichtet. 

Das Unternehmen bestätigt seine Prognose für das Jahr 2015. „Unser Automotive 

Geschäft läuft weiterhin sehr gut. Trotz der verhaltenen Entwicklungen im Industrie-

bereich sind wir zuversichtlich, dass wir unsere gesetzten Jahresziele – eine Umsatz-

steigerung von 5 bis 7 Prozent auf währungsbereinigter Basis und eine EBIT-Marge 

von 12 bis 13 Prozent – erreichen“, sagte Rosenfeld.  
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Wesentliche Eckdaten 

in M io. EUR 2 0 15 2 0 14 Veränderung

Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung

Umsatzerlöse 6.732 5.990 12,4 %

• w ährungsbereinigt 4,9 %

EBITDA 1.161 1.113 4,3 %

• in % vom Umsatz 17,2 18,6 -1,4 %-Pkt.

EBIT 818 801 2,1 %

• in % vom Umsatz 12,2 13,4 -1,2 %-Pkt.

Konzernergebnis 1) 309 210 99 Mio. EUR

in M io. EUR 3 0 .0 6 .2 0 15 3 1.12 .2 0 14 Veränderung

Konzern-Bilanz

Bilanzsumme 12.221 11.617 5,2 %

Eigenkapital 2) 532 258 274 Mio. EUR

• in % der Bilanzsumme 4,4 2,2 2,2 %-Pkt.

Netto-Finanzschulden 6.245 5.778 8,1 %

• Verhältnis Netto-Finanzschulden zu EBITDA  3) 2,8 2,7

in M io. EUR 2 0 15 2 0 14 Veränderung

Konzern-Kapitalflussrechnung

Cash Flow  aus laufender Geschäftstätigkeit 4) 422 -29 451 Mio. EUR

Investitionsauszahlungen (Capex) 5) 501 298 203 Mio. EUR

• in % vom Umsatz (Capex-Quote) 7,4 5,0 2,4 %-Pkt.

Free Cash Flow  4) -72 -325 253 Mio. EUR

M itarbeiter

Anzahl der Mitarbeiter 83.774 80.054 4,6 %

A uto mo tive
2 0 15 2 0 14 Veränderung

in M io. EUR

Umsatzerlöse 5.064 4.439 14,1 %

• w ährungsbereinigt 0 0 6,9 %

EBIT 647 627 3,2 %

• in % vom Umsatz 12,8 14,1 -1,3 %-Pkt.

Industrie
2 0 15 2 0 14 Veränderung

in M io. EUR

Umsatzerlöse 1.668 1.551 7,5 %

• w ährungsbereinigt 0 0 -0,8 %

EBIT 171 174 -1,7 %

• in % vom Umsatz 10,3 11,2 -0,9 %-Pkt.
Vorjahreswerte gemäß der 2015 ausgewiesenen Segmentstruktur.

5)
 Auszahlungen für immaterielle Vermögenswerte und Sachanlagen.

3) 
EBITDA auf Basis der letzten zwölf  M onate.

01.01.-30.06.

01.01.-30.06.

Vorjahreswerte gemäß der 2015 ausgewiesenen Segmentstruktur.

4)
 Enthält  in Q2 2014 eine Einmalbelastung für die EU-Kartellstrafe in Höhe von 371 M io. EUR.

01.01.-30.06.

01.01.-30.06.

1) 
Den Gesellschaftern des M utterunternehmens zuzurechnen.

2)
 Inkl. nicht beherrschender Anteile.
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Zu Schaeffler 

Die Schaeffler Gruppe ist ein weltweit führender integrierter Automobil- und Industriezulieferer. Das Unter-

nehmen steht für höchste Qualität, herausragende Technologie und ausgeprägte Innovationskraft. Mit Prä-

zisionskomponenten und Systemen in Motor, Getriebe und Fahrwerk sowie Wälz- und Gleitlagerlösungen 

für eine Vielzahl von Industrieanwendungen leistet die Schaeffler Gruppe einen entscheidenden Beitrag für 

die „Mobilität für morgen“. Im Jahr 2014 erwirtschaftete das Unternehmen einen Umsatz von rund 12,1 Mrd. 

Euro. Mit rund 84.000 Mitarbeitern ist Schaeffler eines der weltweit größten Technologieunternehmen in 

Familienbesitz und verfügt mit rund 170 Standorten in 50 Ländern über ein weltweites Netz aus Produkti-

onsstandorten, Forschungs- und Entwicklungseinrichtungen und Vertriebsgesellschaften.  

 

Den vollständigen Zwischenbericht zum 30. Juni 2015 können Sie herunterladen unter 

http://www.schaeffler.com/content.schaefflergroup.de/de/investorrelations/newsir/reports/reports
_2015.jsp 

 

Schaeffler gestaltet die Mobilität für morgen – schon heute. Erfahren Sie mehr! 

http://www.schaeffler-mobility.de 

 

 

 

 

Ansprechpartner: Christoph Beumelburg 
Leiter Kommunikation, Marketing 
und Investor Relations  
Schaeffler AG 
Tel.: +49 9132 82-5000 
presse@schaeffler.com 
 

 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Zukunftsgerichtete Aussagen und Prognosen 

Bei bestimmten Aussagen in dieser Pressemitteilung handelt es sich um zukunftsgerichtete Aussagen. Zukunftsgerichtete Aussagen sind 

naturgemäß mit einer Reihe von Risiken, Unwägbarkeiten und Annahmen verbunden, die dazu führen können, dass die tatsächlichen Ergeb-

nisse oder Entwicklungen von den in den zukunftsgerichteten Aussagen angegebenen oder implizierten Ergebnissen oder Entwicklungen in 

wesentlicher Hinsicht abweichen. Diese Risiken, Unwägbarkeiten und Annahmen können sich nachteilig auf das Ergebnis und die finanziellen 

Folgen der in diesem Dokument beschriebenen Vorhaben und Entwicklungen auswirken. Es besteht keinerlei Verpflichtung, zukunftsgerichtete 

Aussagen aufgrund neuer Informationen, zukünftiger Entwicklungen oder aus sonstigen Gründen durch öffentliche Bekanntmachung zu aktuali-

sieren oder zu ändern. Die Empfänger dieser Pressemitteilung sollten nicht in unverhältnismäßiger Weise auf zukunftsgerichtete Aussagen 

vertrauen, die ausschließlich den Stand zum Datum dieser Pressemitteilung widerspiegeln. In dieser Pressemitteilung enthaltene Aussagen 

über Trends oder Entwicklungen in der Vergangenheit sollten nicht als Aussagen dahingehend betrachtet werden, dass sich diese Trends und 

Entwicklungen in der Zukunft fortsetzen. Die vorstehend aufgeführten Warnhinweise sind im Zusammenhang mit späteren mündlichen oder 

schriftlichen zukunftsgerichteten Aussagen von Schaeffler oder in deren Namen handelnden Personen zu betrachten.  

 

http://www.schaeffler.com/content.schaefflergroup.de/de/investorrelations/newsir/reports/reports_2015.jsp
http://www.schaeffler.com/content.schaefflergroup.de/de/investorrelations/newsir/reports/reports_2015.jsp
http://www.schaeffler-mobility.de/

